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55. Jahrgang

29. April 2009

Sanierung "Ortsmitte Friolzheim"
Sanierungssprechtag

Der nächste Sanierungssprechtag mit Herrn Weber von der Kommunalentwicklung wird am

Mittwochnachmittag, 13.05.2009, ab 15.00 Uhr
in Friolzheim (Trauzimmer, Mehrzweckgebäude) sein. Bitte melden Sie sich wegen eines Gesprächstermins
vorher bei Herrn Enz, Tel. 9036-14.
Die mitzubringenden Unterlagen können aus den veröffentlichten Förderrichtlinien entnommen werden
(www.friolzheim.de, Stichwort "Friolzheim/Ortskern-Sanierung").
Grundstückseigentümer, die Sanierungsmaßnahmen in ihren Gebäuden planen, können sich bei der Sprech-
stunde konkret über Fördermöglichkeiten informieren und zur Vorbereitung und Durchführung ihrer Baumaß-
nahme beraten lassen. Die Beratungen durch die Sanierungsbeauftragten der Gemeinde sind kostenlos.

Zu den förderfähigen Maßnahmen gehören unter anderem:
* die Verbesserung des Wohnungszuschnittes
* die Verbesserung oder der Neueinbau:

- von Ver- und Entsorgungsleitungen
- einer Heizungsanlage
- von Sanitäreinrichtungen
- die Verbesserung der Wärmedämmung, des Schallschutzes oder der Funktionsabläufe in der Wohnung

Der Zuschuss beträgt max. 30 % der berücksichtigungsfähigen Aufwendungen.
Unter bestimmten Voraussetzungen werden auch Abbruchkosten und Gebäuderestwerte anteilig gefördert,
wenn Gebäude sanierungsbedingt abgebrochen werden.
Wichtig: Eine Bezuschussung ist nur möglich, wenn das Sanierungsvorhaben planerisch und kostenmäßig
vor Baubeginn mit der Gemeinde und dem Sanierungsbeauftragten abgestimmt und vertraglich geregelt wird.
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Amtliches

Verkehrsschau in Friolzheim
Verkehrsprobleme ?!
Mitte Mai wird die alljährliche Verkehrsschau in Friolzheim statt-
finden. Bei diesem Termin werden zusammen mit der Polizei,
Verkehrsamt und Straßenbauamt die in Friolzheim in letzter Zeit
aufgetretenen Verkehrsprobleme vor Ort besichtigt und ge-
meinsam nach Lösungen gesucht.
Sollte Ihnen in letzter Zeit ein Verkehrsproblem aufgefallen sein,
dürfen Sie uns dieses gerne melden. Selbstverständlich auch
noch nach der Verkehrsschau.
Ihre Rückmeldungen nimmt gerne Herr Enz, Tel. 9036-14 oder
unter "hauptamt@friolzheim.de" entgegen.
Gemeinde Friolzheim

Diebstahl in der Wacholderstraße
In der vergangenen Woche wurde in der
Wacholderstraße eine ca. 40 cm große
Steinfigur (Löwe), die vor einem Hausein-
gang stand, gestohlen.

Wer etwas beobachten konnte, kann sich
beim Bürgermeisteramt Friolzheim,
Herr Enz, Tel. 9036-14 melden.

Gemeinde Friolzheim

Gemeinde Friolzheim Landkreis Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht
in das Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen
Parlament -Europawahl- und für die Wahl des Gemeinde-
rats und des Kreistags, sowie die Erteilung von Wahlschei-
nen für diese Wahlen am 7. Juni 2009
Am 7. Juni 2009 findet in der Bundesrepublik Deutschland die
Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und
gleichzeitig finden in der Gemeinde FRIOLZHEIM

Einweihung des DFB-Mini-Spielfelds stößt auf großes Interesse

Geht man nach dem Andrang rund um das neue DFB-Mini-Spielfeld bei seiner offiziellen Übergabe am Freitag, den 24.
April, so kann man bereits heute von einem großen Erfolg des Projekts ausgehen. Mehrere hundert Gäste, darunter in
erster Linie Kinder der Grundschule Friolzheim und des Kindergartens, wollten dabei sein, wenn erstmals offiziell der
Ball über den Kunstrasen rollt. Jugendmannschaften verschiedener Altersstufen spielten begeistert auf dem neuen
Grün. Alexander Stolz, seines Zeichens 2. Torwart des Bundesligisten VfB Stuttgart, schrieb unermüdlich Autogramme
und bewährte sich anschließend als Elfmeter-Killer. Daneben standen Peter Reichert, Deutscher Meister 1984 mit dem
VfB Stuttgart, und das Maskottchen Fritzle ganz oben auf der Beliebtheitsskala der meist jugendlichen Fans.

Möglich geworden ist das rund 100.000 Euro teure Pro-
jekt durch Fördermittel des DFB, die im Nachgang zur
Fußball-WM 2006 in Deutschland zur Verfügung ge-
stellt wurden.
In einem mehrstufigen Bewerbungsverfahren erhielt dann
durch Unterstützung desWürttembergischen Fußballver-
bands unser Friolzheim den Zuschlag. Rund 60% der
Gesamtkosten wurden dabei von der Gemeinde selbst
getragen. Der Geschäftsführer des WFV, Michael Hurler,
sowie der Vorsitzende des Bezirks Enz/Murr, Hansjörg
Arnold, übergaben neben dem Feld auch noch zahlreiche
Geschenke im Namen des WFV.
Bürgermeister Michael Seiß dankte in seiner kurzen An-
sprache den ehrenamtlichen Unterstützern von SV Friolz-
heim und der Grundschule, ohnedie weder das im letzten
Jahr durchgeführte Bewerbungsverfahren noch der Tag
der Einweihung in dieser Form gelungen wäre. Seiß ist
sich sicher, dass das neue Spielfeld sowohl dem Breiten-
sport als auch der Jugendarbeit des SV Friolzheim zugu-
te kommen wird.

"Viel Freude mit Eurem neuen Feld, haltet es in Ehren und passt gut darauf auf, es ist wirklich etwas Besonderes",
so der Schultes in seiner Ansprache.

die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats und Wahl des
Kreistags statt.

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl / Kommunahl-
wahlen der Gemeinde - der Wahlbezirke der Gemeinde
FRIOLZHEIM werden in der Zeit vom 18. Mai 2009 bis 22.
Mai 2009 (- mit Ausnahme Donnerstag, 21. Mai 2009 - Fei-
ertag) während der allgemeinen Öffnungszeiten (Hinweis:
am Freitag, 22.05.09, 8.00 bis 12.00 Uhr) für Wahlberechtig-
te zur Einsichtnahme bereitgehalten. Rathaus, Bürgerbüro,
Erdgeschoss, Rathausstr. 7, 71292 Friolzheim.
JederWahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will,
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnis-
sesergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht
hin-sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5 des
Melderechtsrahmengesetzes und § 33 Abs. 1 des Meldege-
setzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.
Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die
Europawahl / Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen
Wahlschein für diese Wahlen hat.

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem
2.1 Wahl des Gemeinderats

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit
dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder
dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am
Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.

2.2 Wahl des Kreistags
Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem
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Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren
seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen
oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn
sie am Wahltag nochnicht drei Monate wieder im Landkreis
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, eben-
falls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen. Kehrt ein Wahlberechtigter nach seinem Wegzug oder
nach der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis
in eine andere Gemeinde des Landkreises zurück oder be-
gründet er dort seine Hauptwohnung, so ist dem Antrag auf
Eintragung in das Wählerverzeichnis eine Bestätigung über
den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Haupt-
wohnung aus dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu
diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kos-
tenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seiner-
zeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung
verlegt hat.

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 22 Meldegesetz
nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Meldere-
gister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag
in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen
Antrag auf Eintragung in dasWählerverzeichnis hat der Uni-
onsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklä-
rungen nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzu-
schließen. Die Anträge müssen schriftlich gestellt werden
und spätestens bis Sonntag, 17. Mai 2009 (keine Verlänge-
rung möglich) eingehen beim Bürgermeisteramt Friolzheim,
Rathausstr. 7, 71292 Friolzheim
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das
Bürgermeisteramt Friolzheim, Bürgerbüro, Rathausstr. 7,
71292 Friolzheim bereit.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine
Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen
Wahlschein beantragt hat.

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig
hält, kann während des o.g. Zeitraums (Nr. 1), spätestens am
Freitag, 22. Mai 2009 bis 12.00 Uhr Uhr,
bei der Gemeindebehörde - Bürgermeisteramt - Dienststelle,
Gebäude, Zimmer Nr.?
Friolzheim, Bürgerbüro, Rathausstr. 7, 71292 Friolzheim
Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag auf
Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wähler-
verzeichnisse(s) stellen. Der Einspruch / Antrag kann schrift-
lich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt / ge-
stellt werden.

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens 17. Mai 2009 eine Wahlbe-
nachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen,
wenn er nicht Gefahr laufen will, dasser sein Wahlrecht nicht
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nurauf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis
ereingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichti-
gung angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder
durch Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahl-
schein (siehe Nr. 5).

5. Wahlschein
5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann
im Landkreis Enzkreis durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum dieses Landkreises oder durch Briefwahl
teilnehmen.
5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat,
kann entweder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahl-
schein angegebenen Gebiets oder durch Briefwahl wählen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,

6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener
Wahlberechtigter,
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die
nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis versäumt hat
Europawahl
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach §
17a Abs. 2 Europawahlordnung bis zum17. Mai 2009,
Kommunalwahlen
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahl-
ordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 17. Mai 2009.
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er
ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Fest-
stellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3
Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,
6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschuldenbei
der Europawahl die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 21 Abs. 1 Europawahlordnung bis zum 22.
Mai 2009 versäumt hat, bei den Kommunalwahlen
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis
zum 22. Mai 2009 versäumt hat.
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er
ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Fest-
stellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3
Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen.
6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl bei der
Europawahl bei Deutschen erst nach Ablauf der Antragsfrist
nach § 17 Abs. 1der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern
nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung, oder erst nach Ab-
lauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1Europawahlordnung
entstanden ist; bei den Kommunalwahlen erst nach Ablauf
der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der
Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG entstanden ist.
6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europa-
wahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes
gelangt ist.
zu
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 5. Juni 2009,
18.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Friolzheim, Bürgerbüro,
Rathausstr. 7, 71292 Friolzheim mündlich, schriftlich oder in
elektronischer Form beantragt werden. Im Falle nachweislich
plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten mög-
lich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00
Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum
Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden.

Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. Verantwortlich für den amtli-
chen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister M. Seiß oder Vertreter im Amt - für "Was sonst
noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,
71263 Weil der Stadt. E-Mail: Anzeigen@nussbaum-wds.de,
info@nussbaum-wds.de. Es gilt die Preisliste Nr. 30.
Bezugspreis: 8,40 E halbjährlich einschließlich Zustellungsge-
bühr. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu
entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 9a,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
Abonnement und Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH, Jo-
sef-Beyerle-Straße 9a, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-
0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Die Gemeinde Friolzheim
sucht für das Bauhofteam
zum 1. Juli 2009

eine/n Gärtner/in für den Bereich Grünanlagen.

Wir erwarten:
* vielseitige handwerkliche Fähigkeiten und eine Ausbil-

dung als Landschaftsgärtner
* körperliche Belastbarkeit und Teamfähigkeit
* Kreativität bei der Gestaltung der Grünanlagen
* Mitarbeit in anderen Tätigkeitsbereichen (z.B. Winter-

dienst)
* Führerschein CE (für Gemeindeunimog)

Wir bieten:
* einen sicheren Arbeitsplatz und eine längerfristige Zu-

sammenarbeit
* eine angemessene Bezahlung mit den üblichen Leistun-

gen des öffentlichen Dienstes
Wir bitten um eine schriftliche Bewerbung bis zum
09.05.2009 an das Bürgermeisteramt Friolzheim, Rat-
hausstr. 7, 71292 Friolzheim.
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen
Herr Bürgermeister Seiß und Herr Enz
(Tel. 07044/9036-0) gerne zur Verfügung.

Bauarbeiten in der Brühlstraße
Leider haben sich aufgrund verschiedener Umstände die Gas-
leitungsbauarbeiten in der Brühlstraße, insbesondere aufgrund
der Witterung, etwas in die Länge gezogen.
Der Gasleitungsbau ist inzwischen beendet. Die Gemeinde wird
unter Kostenbeteiligung der EnBW den Fahrbahnbelag kom-
plett erneuern, damit derFleckenteppich in der Brühlstraße wie-
der eine ordentliche Form erhält.
Das Teilstück zwischen der Leonberger Straße und dem Ge-
bäude Brühlstr. 18 soll je nach Witterung voraussichtlich in der
Woche vom 4. - 8. Mai gerichtet werden.
Bei dem Teilstück von Gebäude Brühlstr. 18 bis zur Einmün-
dung der Bergstraße hat der Gemeinderat beschlossen, dass
die relativ alte Wasserleitung erneuert werden soll und dann
auch in diesem Zusammenhang die komplette Deckschicht er-
neuert wird. Diese Maßnahme soll voraussichtlich gleich nach
Pfingsten (Anfang Juni ) erfolgen. Bei verschiedenen Hausan-
schlussleitungen sind evtl. Änderungen geplant, mit den ent-
sprechenden Hauseigentümern wurde schon gesprochen bzw.
wird noch im Vorfeld der Arbeiten Kontakt aufgenommen.
Die (Rest-) Arbeiten in der Brühlstraße werden durch die Fa.
Kindler aus Rutesheim erfolgen und ingenieurtechnisch vom
ortsansässigen Büro Pyöry GKW betreut.
An dieser Stelle bedankt sich die Gemeinde auch nochmals
ausdrücklich für das Verständnis und die Geduld der Anlieger
in der Brühlstraße, die über viele Monate hinweg die Baustelle
(der EnBW) erduldet haben.
Gemeinde Friolzheim

Scherze in der Nacht zum 01. Mai
Es ist üblich, in der Nacht zum 01. Mai leicht bewegliche und
frei herumstehende Gegenstände wie z. B. Mülleimer zu entfer-
nen und zu verstecken. Leider ist es dann so, dass diese nicht
wieder auffindbar sind.
Wir weisen schon heute darauf hin, dass abhanden gekomme-
ne Mülleimer von der Gemeinde nicht kostenlos ersetzt werden
können (Wiederbeschaffungswert ca. 60,-- E pro Stück).
Bringen Sie also rechtzeitig Ihr "gutes Stück" an einen sicheren
Platz um Ärger zu vermeiden. Dies gilt sicher auch für alle ande-
ren beweglichen Gegenstände.
Auch in dieser Nacht gilt: Eltern haften für ihre Kinder!
Deshalb sollten Eltern ihre Kinderermahnen, dassSachbeschä-
digungen, Verkehrsgefährdungen u. dgl. nicht vorgenommen
werden dürfen.

zu
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebe-
nen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen Anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält
mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen roten
Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die
Kommunalwahlen einen gelben Wahlbriefumschlag. Die
Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind
auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt für
die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Brief-
wahl zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite des
Wahlscheins enthalten die für den Wählernotwendigen Infor-
mationen.
7.1 Briefwahl für die Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,

- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag mit
dem Aufdruck "Wahlbrief für die Europawahl" und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlbe-
rechtigt ist, mit zugehörigen Merkblättern,
- die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für
die Briefwahl,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief
zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefum-
schlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale
Wahl".
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für
einen Anderen ist im Falle der Europawahl nur möglich,
wenn die Berechtigung zur Empfangsnahme der Unterla-
gen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewie-
sen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versi-
chern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person
auszuweisen; im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig,
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Voll-
macht nachgewiesen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim
Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort
und Stelle die Briefwahl ausüben.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahl-
briefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den
Wahlscheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle ab-
senden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag
bis 18.00 Uhr eingehen.
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunal-
wahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe
absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief =
für die kommunale Wahl).
Die Wahlbriefe für die Europawahl werden innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von
Postunternehmen: Deutsche Post unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe für die Kommunalwahlen werden inner-
halb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Ver-
sendungsform ausschließlich von
Postunternehmen: Deutsche Post unentgeltlich befördert.

Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angege-
benen Stelle abgegeben werden.
Friolzheim, 30.04.09
Bürgermeisteramt
gez. Enz Vorsitzender Gemeindewahlausschuss
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken
sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form.
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Lockerung der Sperrzeiten
Nach Veröffentlichung der geänderten Gaststättenverordnung
am 18.12.2000, traten auch die Änderungen bei der allgemei-
nen Sperrzeit ab 19.12.2000 in Kraft.

Allgemeine Sperrzeit
1. Die Sperrzeit für Schank- und Speisewirtschaften sowie für
öffentliche Vergnügungsstätten beginnt um 02:00 Uhr (bisher
01:00 Uhr). In Kur- und Erholungsorten um 01:00 Uhr, in der
Nacht zum Samstag und zum Sonntag beginnt die Sperrzeit
um 03:00 Uhr (bisher 01:00 Uhr). In Kur- und Erholungsorten
um 02:00 Uhr. Für Spielhallen beginnt die Sperrzeit um 22:00
Uhr. Sie endet jeweils um 06:00 Uhr.
2. In der Nacht zum 01. Januar wird die Sperrzeit aufgehoben.
In der Nacht zum Fastnachtsdienstag und zum 01. Mai beginnt
sie um 03:00 Uhr. Satz 1 gilt nicht für Spielhallen.
Die Landesregierung möchte mit der Lockerung der Sperrzeiten
den geänderten Lebens- und Freizeitgewohnheiten sowie den
flexibleren Arbeitszeiten der Bürger entgegenkommen. Auch
soll ein Beitrag zur Entbürokratisierung , nachdem die Wirte
nun weniger Anträge auf Sperrzeitverkürzung stellen müssen,
geleistet werden. Die Landesregierung hat noch darauf hinge-
wiesen, dass in der Mehrzahl der Bundesländer die Sperrzeit
schon seit längerem ebenfalls um 02:00 Uhr oder noch spä-
ter beginnt.
Angefügt werden muss noch, dass auch die gelockerten Sperr-
zeiten kein Freibrief für nächtliche Ruhestörungen sind. Wie bis-
her beginnt nach den gesetzlichen Vorschriften die allgemeine
Nachtruhe um 22:00 Uhr. Hier sind insbesondere die Wirte
gefordert, ihre Gäste darauf entsprechend hinzuweisen. Be-
schwerden über Lärmbelästigungen usw. sollten möglichst
zeitnah an das Ordnungsamt gemeldet werden.

ebz. Energie- und Bauberatungszentrum
Solar- und Energiepreis 2009 Pforzheim und Enzkreis
Der Solar- und Energiepreis 2009 wird vom ebz. Energie- und
Beratungszentrum für den Bau von besonders gelungenen
thermischen und/oder photovoltaischen Solaranlagen in Ver-
bindung mit dem vorbildlichen Aufbau des Wärmeschutzes ei-
nes Gebäudes in Pforzheim und im Enzkreis vergeben.

Bewerben können sich alle Eigentümer/Betreiber, die bis spä-
testens Ende 2008 ihr Haus in der oben beschriebenen Weise
ausgestattet haben und dieses Objekt in Pforzheim oder im
Enzkreis steht. Ausgeschlossen sind Gebäude, die bereits bei
einem Solar- und Energiepreis prämiert wurden. Ausgefüllte
Fragebögen mit aussagefähigen Fotos der Anlagenteile müs-
sen bis zum 21.06.2009 bei folgender Adresse eingegangen
sein:
Post: ebz. Energie- und Bauberatungszentrum Pforzheim/
Enzkreis gGmbH, Postfach 10 16 40, 75118 Pforzheim.
E-Mail: info@ebz-pforzheim.de
Fragebögen liegen beim Bürgermeisteramt aus.

Geschwindigkeitsmessung

Verkehrsüberwachung

Ergebnisse von Verkehrsüberwachungen
Im März 2009 wurden vom Landratsamt Enzkreis in Friolzheim Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt.
Die Ergebnisse werden nachstehend bekannt gegeben. 

Datum  Zeit Straße       Zulässig Fahrzeuge zu schnell Prozent
           Km/h  insgesamt 

18.03.2009 14:05 � 17:00 Verb.Str. zw. Seil.Kr. u. K4566, H.Eichbr., FR Friolzheim 70 156 11 7,1% 
18.03.2009 14:05 � 17:00 Verb.Str. zw. Seil.Kr. u. K4566, H.Eichbr., FR S. Kreuz 70 193 24 12,4% 

Gesamt 349  35  10,0%

Gemeinde Friolzheim 
-Ordnungsamt-

Sachbeschädigung in der unteren Brühlstraße
Am frühen Sonntagmorgen, den 26. April 2009 wurde gegen
00.20 Uhr in der unteren Brühlstraße ein auf einem Privatgrund-
stück stehendes Fahrzeug durch die Explosion eines Feuer-
werkskörpers nicht unerheblich beschädigt.

Die Verursacher wurden dabei beobachtet.

Um eine Strafanzeige wegen Sachbeschädigung zu vermeiden,
wird dem bzw. den Tätern die Gelegenheit gegeben, sich inner-
halb einer Woche beim Polizeirevier Heimsheim zu melden. Die
Rufnummer des Postens Heimsheim lautet 07033-31457.

Es informiert Sie Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.

In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser
Öffnungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen
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möglich sein wird. Die externe Technikzentrale soll mit einem
Flachdach bzw. flachgeneigten Dach errichtet werden, das
dann auch eingegrünt werden kann. Eine Versenkung in die
Erde kann aufgrund von wirtschaftlichen und technischen
Gründen nicht erfolgen. Auch würde das Gebäude mit einem
Satteldach von der Höhe die Traufhöhe der Zehntscheune
überschreiten.
Nach weiterer Diskussion beschließt der Gemeinderat einstim-
mig den Bau der externen Technikzentrale. Die Kosten in Höhe
von ca. 89.000,--E für das Bauwerk mit den erforderlichen In-
stallationen müssen entsprechend nachfinanziert werden.

2) Grundschule Friolzheim
a) Neugestaltung des Schulhofs, 2. Bauabschnitt
- Vorstellung des Vorhabens
- Vergabe der Arbeiten

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende Frau
Grün vom Büro Stadt und Natur. Dieses Büro hatte auch schon
den 1. Bauabschnitt federführend begleitet. Frau Grün gibt dem
Gemeinderat einen kurzen Überblick über den erfolgten 1. Bau-
abschnitt. Die Rückmeldungen von Schulleitung und Schülern
sind sehr positiv.
Im Weiteren stellt sie den geplanten 2. Bauabschnitt mit Kletter-
wand, Seilhangelgerät, Reckanlage usw. vor.
Auch soll die bisher freie Wiesenfläche im Bereich Hohlweg/
Eichenstraße eingezäunt werden, um dann als Schulgarten
bzw. Außenfläche für die Schule zu dienen. In diesem Bereich
könnte möglicherweise - bei Interesse - im Herbst eine Eltern-
mitmachaktion laufen.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird der vorgestellte 2. Bau-
abschnitt mit Einzäunung des Areals positiv gesehen. Bezüglich
der Gestaltung des Schulgartens /Außengelände an der Ecke
Hohlweg/Eichenstraße bestehen verschiedene Ansichten. Die
Gestaltung dieser Fläche muss dann zu einem späteren Zeit-
punkt zusammen mit der Schule geklärt werden.
Mit Stimmenmehrheit spricht sich der Gemeinderat für die vor-
gestellte Baumaßnahme und die Vergabe der Arbeiten aus.
b) Sanierung des Gebäudesockels
-Vergabe der Arbeiten-
Der Vorsitzende stellt fest, dass es bei diesem Tagesordnungs-
punkt nicht um die Schule sondern um den nördlichen Wandbe-
reich der Festhalle zum Festplatz geht. Hier besteht ein Sanie-
rungsbedarf.
Im Weiteren verweist er auf die von Herrn Architekt Keinarth
vorgelegte Sitzungsunterlage.
Aus der Mitte des Gemeinderates kommenverschiedene Nach-
fragen zu der geplanten Sanierung. Nachdem Architekt Kei-
narth nicht anwesend ist, können diese nicht abschließend ge-
klärtwerden. Der Gemeinderat beschließt daher diese Baumaß-
nahme zurückzustellen.
c) Einführung einer Ganztagesbetreuung

-Beschlussfassung über die Höhe der Bezuschussung
durch die Gemeinde-

Vor einigen Monaten hatte der Gemeinderat der Gemeinde Fri-
olzheim einen entsprechenden Grundsatzbeschluss zur Einfüh-
rung einer Ganztagesbetreuung gefasst.
Insbesondere soll das bestehende Angebot im Kindergarten
auch in der Schule eine Weiterführung erhalten, um hier den
Eltern entsprechende Berufstätigkeiten zu ermöglichen.
Der Vorsitzende gibt einen kurzen Überblick über die stattge-
fundenen Gespräche mit der VHS, dem Elternbeirat und der
Schule.
Als Sitzungsunterlage liegt dem Gemeinderat eine Kalkulation
der VHS sowie ein Beispielvertrag aus der Stadt Pforzheim be-
züglich der Schulkindbetreuung vor.
Die Planungen der VHS sehen vor, dassbei einer Ganztagesbe-
treuung 2 Erziehungskräfte benötigt werden. Um den Start der
Ganztagesbetreuung im Herbst 2009 zu gewährleisten muss
relativ schnell die Personalsuche gestartet werden. Der Vorsit-
zende stellt fest, dass die genauen Zuschussbeträge der Ge-
meinde bzw. die Höhe der vorgesehenen Beiträge der heutigen
Sitzung noch nicht festgelegt werden müssen. Hier wird von
Seiten der Gemeindeverwaltung noch eine entsprechende Kal-
kulation vorgelegt. Geplant ist, ähnlich wie im Kindergarten, die

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger findet am
Montag, den 11.Mai 2009

im Notariat der Gemeinde Friolzheim statt. Da die Amtstage in
Friolzheim im Wechsel mit den Amtstagen in Heimsheim abge-
halten werden, besteht die Möglichkeit ebenfalls die Sprechta-
ge in der Nachbargemeinde in Anspruch nehmen zu können.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Elektronische Erfassung der Grundbücher
Seit 29.10.2008 werden sämtliche Grundbücher von
Friolzheim elektronisch erfasst. Hierzu wurden alle
Grundbücher von der Gemeinde Friolzheim nach Mühl-
acker ins Notariat gebracht. Dort werden sie von einem
erfahrenen Erfassungsteam in das Grundbuchprogramm
FOLIA übernommen. Für die Bürger derGemeinde Friolz-
heim bedeutet dies bis zur vollständigen Erfassung in
etwa einem halben Jahr, dass sie Grundbuchauszüge nur
beim Notariat in Mühlacker, Referat V,
Tel. 07041-8118950, erhalten. Nach der Erfassung und
Einrichtung einer Einsichtstelle bei der Gemeinde Friolz-
heim, stehen die Grundbücher den Bürgern der Gemein-
de Friolzheim wieder im Rathaus zur Verfügung.

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 20.04.2009 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Friolzheim über folgende Punkte beraten und be-
schlossen:

1) Sanierung und Umbau der Zehntscheuer
a) Bau einer externen Technikzentrale
-Beschlussfassung-

Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn
Ingenieur Berger und Herrn Architekt Crowell. Anhand von ver-
schiedenen Bildern erläutert Herr Crowell die zurzeit laufenden
Zimmerarbeiten. Bei den näheren Untersuchungen der Holzbal-
ken hat sich gezeigt, dass doch ein größerer Anteil der Balken
ausgetauscht werden muss. Gerade im Deckenbalkenbereich
sind wesentlich größere Schäden nach Freilegung zu Tage ge-
treten. Auch in den Bereichen in denen der Putz weggeschla-
gen wurde.
Der Giebelbereich muss quasi komplett erneuert werden. Dem
Gemeinderat liegt ein Nachtrag der Zimmerfirma mit ca.
33.000,--E Kosten vor.
Der Gemeinderat spricht sich für diese notwendige Maßnah-
me aus.
Im Weiteren wird der Bau der geplanten externen Technikzent-
rale anhand von Plänen dargestellt.
Zur Be- und Entlüftung des Gebäudes sowie zur Aufnahme der
Heizzentrale muss ein externes Gebäude außerhalb der Zehnt-
scheune errichtet werden. Herr Crowell stellt fest, dass dieses
Gebäude in einer einfachen Bauweise mit einem Flachdach ge-
baut werden soll und möglichst auch eine Eingrünung erfol-
gen soll.
Im Inneren der Zehntscheune wird in dem Technikraum weiter-
hin Platz für die Strom- und Wasserverteilung sowie für die
Brandmeldeanlage benötigt. Herr Berger erläutert dem Ge-
meinderat die verschiedenen Installationen, die zwingend im
Inneren der Zehntscheune errichtet werden müssen. Hierzu soll
in dem geplanten Abstellraum ein kleiner Teil abgetrennt
werden.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird darum gebeten die Flä-
che des Abstellraumes möglichst wenig zu beschneiden, damit
genügend Lagerfläche zur Verfügung steht. Möglicherweise
sollte auch nochmals untersucht werden, ob noch zusätzliche
Installationen nach Außen verlagert werden können. Herr Cro-
well und Herr Berger stellen fest, dass dies wahrscheinlich nicht
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Möglichkeit der Buchung von verschiedenen Angeboten. Auch
soll während verschiedener Ferienzeiten eine Betreuung er-
folgen.
Zum jetzigen Zeitpunkt ist vorgesehen, dass während der Weih-
nachtsferien sowie an 3 Wochen in den Sommerferien eine Be-
treuung nicht stattfinden soll.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird die Ganztagesbetreuung
positiv gesehen. Die Eckdaten müssen noch mit Schule und
VHS abgestimmt werden. Die Verwaltung wird weitere Gesprä-
che führen und danndem Gemeinderat auch eine entsprechen-
de Kalkulation vorlegen.
Angestrebt wird ein Start der Ganztagesbetreuung im Herbst
2009.
3. Wasserversorgung Friolzheim

a) Fertigung eines Bestandsplanes
-Beschlussfassung-

Der Vorsitzende verweist auf die zugestellte Beratungsunterla-
ge. Das Ingenieurbüro Pöyry GKW Ingenieure hat ein Angebot
zur Fertigung eines Bestandsplanes für die Wasserversorgung
abgegeben. Für den Kanalbereich gibt es schon seit längerer
Zeit einen allgemeinen Kanalplan, der auf dem neuesten Stand
ist. Bezüglich der Wasserversorgung liegt bisher kein Gesamt-
plan vor, lediglich von einzelnen Baugebieten bzw. einzelnen
Straßen Teilpläne. Für den Wassermeister ist es in der Praxis
oft schwierig den Verlauf der Wasserleitungen zu bestimmen,
nachdem kein Gesamtplan vorhanden ist.
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus einen Gesamtplan unter
Einbeziehung der vorhandenen Daten/Bestandspläne zu ferti-
gen. Sofern möglich soll auch die genaue Trasse sowie die
Tiefe der Wasserleitungen bestimmt werden, um einen wirkli-
chen aussagekräftigen Plan zu erhalten.
In Absprache mit dem Ingenieurbüro und dem Wassermeister
soll ein entsprechender Bestandsplan erarbeitet werden.
4. Maßnahmen im Rahmen des Konjunkturpakets II

-Beschlussfassung über die anzumeldenden Projekte-
Der Vorsitzende verweist auf die zugestellte Beratungsunterla-
ge und stellt die geplanten Maßnahmen kurz vor. Im Bereich
der energetischen Sanierung des Kindergartens wird ein Zu-
schuss in Höhe von 80.000.--E beantragt. Für die Sanierung
des Kanals im Mühlweg wird ein Zuschuss von 17.800,-- E
sowie für die Sanierung der Straßenbeleuchtung ein Zuschuss
von 19.200.-- E.
Der Vorsitzende stellt fest, dass die restlichen benötigten Mittel
von der Gemeinde entsprechend finanziert werden.
Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für die geplanten
Maßnahmen aus.
5. Sanierung des Mehrzweckgebäudes

-Vergabe der Teppichverlegearbeiten-
Im Bereich des Sitzungssaales, im Flur sowie im Trauzimmer
soll der in die Jahre gekommene Teppichboden erneuert
werden.
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn
Architekt Kiedaisch. Dieser erläutert dem Gemeinderat die
durchgeführte beschränkte Ausschreibung. Es wurden 4 Fir-
men angeschrieben, bei der Gemeinde sind 4 Angebote einge-
gangen. Das günstigste Angebot wurde von der Firma Falter
aus Stuttgart mit einer Bruttoendsumme von 9.758,18 E einge-
reicht. Herr Kiedaisch hat das Angebot geprüft und empfiehlt
dem Gemeinderat die Vergabe an die Firma Falter.
Der genaue Ausführungstermin muss dann noch mit der Ge-
meinde abgesprochen werden.
6. Anfragen und Bekanntgaben

a) Neubau Autobahn, Umleitungsstrecke
Der Vorsitzende stellt fest, dass in der letzten Woche ein Film-
team desSWR in der Gemeinde unterwegs war. Voraussichtlich
am Dienstagabend wird ein Bericht in der Landesschau gesen-
det werden.
Ende April wird ein Vororttermin mit Herrn Regierungspräsident
Dr. Kühnerstattfinden. Zu diesem Termin sind lediglich die Bür-
germeister und die Stellvertreter eingeladen, danach soll noch
ein Pressetermin stattfinden.
Der Vorsitzende bedauert, dass die Öffentlichkeit nicht zu dem
Termin eingeladen werden kann. Vom RP wurde dies abgelehnt.

Bezüglich der geplanten Alternativtrasse stellt der Vorsitzende
fest, dass inzwischen sämtliche Friolzheimer Grundstücks-
eigentümer ihr Einverständnis signalisiert haben. Auch auf
Heimsheimer Markung sieht es positiv aus. Die von der Ge-
meinde beauftragten Kostenschätzungen für die beiden Alter-
nativen haben Kosten in etwa gleicher Höhe ergeben. Die Kos-
tenschätzungen wurden dem Regierungspräsidium übergeben,
dieses bezweifelt wohl die in den Kostenschätzungen aufge-
führten Zahlen.
b) Metropolticket für Regierung Stuttgart
Der Vorsitzende verweist auf einen entsprechenden Pressearti-
kel. Für die Region Stuttgart soll möglicherweise ein Metropolti-
cket kommen. Als erster Schritt werden wohl alle Gemeinden
erfasst, die einen Bahnanschluss haben.
Die Gemeinde die mittels Bus angebunden sind werden mögli-
cherweise später mitaufgenommen.
c) Einladung Akkordeonorchester Wimsheim
Der Vorsitzende verweist auf eine entsprechende Einladung,
die Veranstaltung hat bereits stattgefunden.
d) Gelände an der Schulstraße
Der Bauhof hat inzwischen das Gelände freigeschnitten, eine
Umzäunung wird noch in den nächsten Wochen erfolgen.
e) Ortsbeschilderung
Die Schilder wurden inzwischen beim Hersteller bestellt. Mit
einer Lieferung ist in 3-4 Wochen zu rechnen.
f) Lüsse II
Der Vorsitzende stellt fest, dass inzwischen das Erschließungs-
büro LI Consult eine Baufirma beauftragt hat, die Arbeiten wei-
terzuführen.
Die Firma Morof wird voraussichtlich am 04.05.2009 mit der
Erschließung des Baugebietes Lüsse II weiterarbeiten.

f) Aus der Mitte des Gemeinderates
Folgende Themen werden angesprochen:
- Stromleitungen im Bereich Brühlstraße
- Absenkung Platten im Friedhofsbereich
- Bepflanzung Kreisverkehr, Ortsmitte
- Aufstellorte für zusätzliche Bänke im Ortsbereich
- Bänke an der Kirchmauer bzw. am Kreisverkehr
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am Montag,
18.05.2009 stattfinden.

Jugend-Info

Jugendhaus
Dem Jugendhaus ist in der letzten Ausgabe des Gemeinde-
blatts leider ein Fehler unterlaufen. Der Stand auf dem Pfingst-
markt befindet sich nicht, wie angegeben, an der Ecke Schle-
cker sondern gegenüber vom Lamm. Wir bitten den Fehler zu
entschuldigen und freuen uns auf Ihr Kommen.
Außerdem plant das Jugendhaus am 1. Mai einen Ausflug zum
Musikfestival "Europax" in Mühlacker / Lomersheim. Dies ist
ein internationales Festival mit Musikern aus ganz Europa. Inte-
ressierte sollen sich bitte bis 16 Uhr am Jugendhaus einfinden.

Parteien

CDU
Gemeindeverband Friolzheim

Schulpolitik - Diskussion mit der
Schulpolitischen Sprecherin der
CDU-Landtagsfraktion, Sabine Kurtz, MdL
Termin: Freitag, 8. Mai 2009, 18:00
Ort: Restaurant "Eiche", Friolzheim
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einigen Jahren auf dem Festplatz zwischen Dürrmenz und Lo-
mersheim die Maiwanderer.

Am Freitag, 1. Mai, spielen dort ab 16 Uhr die Bands Stillhed
aus Mühlacker (Punk und Ska), Andrea Govoni und Karel Z.
aus Italien sowie Dr. Vykuk (Heavy Funk) und P.K. (Punk-Metal-
Disco) aus Tschechien. Den Abschluss bildet das Johnny
Trouble Trio aus Esslingen, das erst kürzlich die erste eigene
CD produziert hat. Das Trio spielt Western-Musik und hat auch
einige Johnny Cash-Covers auf der Playlist.

Schon am Vorabend laden die "Rockers" ab 19 Uhr zum Tanz
in den Mai mit Musik aus der Konserve. An beiden Tagen ist
der Eintritt frei. Am Samstag, 2. Mai, rocken P.K., Dr. Vykuk
und Stillhed ab 20 Uhr das AJCS, den Jugendtreff in Schwann
(am Ortsausgang Richtung Arnbach und Keltern). Der Eintritt
kostet hier vier Euro.

Hagen Klee, Vorsitzender des Jugendrings, ist stolz, dass in
diesem Jahr erstmals junge Musiker aus Tschechien beim Eu-
ropax dabei sind. Die beiden Bands, P.K. und Dr. Vykuk, kom-
men aus dem mährischen Städtchen Zadár Sázavou, das zwi-
schen Prag und Brno liegt. "Das war schon lange ein Ziel von
uns, denn über das Internationale Jugendcamp haben wir die
Kontakte ins östliche Nachbarland schon vor einer ganzen Wei-
le geknüpft", sagt Klee - "nun hat es endlich geklappt!"
Hagen Klee und Kreisjugendpfleger Florian Hennig freuen sich
auf gute und vor allem gut besuchte Konzerte. "Das ist bei
Europax natürlich wichtig - niemand spielt gerne vor leeren Rei-
hen," sagt Hennig. Das eigentliche Ziel sei jedoch die Begeg-
nung und der Austausch zwischen den beteiligten Musikern.
"Deshalb haben wir die Bands wieder alle zusammen auf dem
Füllmenbacher Hof einquartiert," erklärt er: "Wenn sie morgens
miteinander frühstücken, kommt die Kommunikation ganz von
alleine in Gang."

Am Sonntag, 10. Mai: Start der "Rückrunde"
von "... den Enzkreis erwandern"
- Enzkreis-Tour startet in Neuenbürg
ENZKREIS. Wer gerne wandert, sollte sich Sonntag, den 10.
Mai, im Kalender markieren: Dann startet die "Rückrunde" der
"Tour de Enzkreis". Bis Oktober werden auf 196 Kilometern
Nordschwarzwald, Heckengäu, Stromberg und Kraichgau er-
kundet. Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr wird der
von der Forum 21-Gruppe "Naturschutz und Landwirtschaft"
erarbeitete Enzkreis-Weg nun erneut als Reihe mit 13 Etappen
angeboten - allerdings in der Gegenrichtung.
Die erste Wanderung ist 13 Kilometer lang, dauert (mit Pausen)
knapp fünf Stunden und führt von Neuenbürg über das Besu-
cher-Bergwerk "Frischglück" und das Grösseltal nach Engels-
brand. Dort kehrt die Wandergruppe zum Abschluss im Gast-
haus "Sonne" ein. Treffpunkt ist um 10:15 Uhr am Rathaus in
Neuenbürg. Die fachkundige Führung der Gruppe übernimmt
Barbara Hauser vom Schwarzwaldverein.
Geplant wurde die "Tour de Enzkreis" von den Mitgliedern der
ehrenamtlich arbeitenden Forum 21-Gruppe "Naturschutz und
Landwirtschaft". An zwölf Wochenenden soll der gesamte Enz-
kreis-Weg erwandert werden; das Programm steht auf
www.enzkreis.de als Download bereit. Alle Etappen sind aus-
führlich in der Broschüre "... den Enzkreis erwandern - der Enz-
kreisweg" beschrieben, die für 7,50 Euro bei den Bürgermeis-
terämtern der Enzkreis-Gemeinden, an der Infotheke im Land-
ratsamt und in den örtlichen Buchhandlungen erhältlich ist.
Wer bei der ersten Etappe von Neuenbürg nach Engelsbrand
mitwandern möchte, sollte sich bis zum 2. Mai anmelden bei
Annette Kurth von Forum 21 unter Tel. 07045 970-100 oder
per E-Mail an a.kurth@telegis.de. Die Zahl der Teilnehmenden
ist begrenzt.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Klassenteiler, Unterrichtsausfall, Lehrplan, PISA Studie - Die
Schulpolitik ist oft in der Diskussion, und nahezu jeder ist direkt
oder indirekt davon getroffen. Wir laden daher im Namen der
Jungen Union Heckengäu alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger zu dieser bestimmt interessanten Veranstaltung ein.

Für alle interessierten Jugendlichen: Fahrt
nach Berlin und Treffen mit Angela Merkel
und Nicolas Sarkozy
Für alle interessierten Jugendlichen veranstaltet die Junge Uni-
on vom Freitag, 8. Mai bis zum Sonntag 10. Mai eine Fahrt
nach Berlin. Dort wird eine Stadtrundfahrt, eine JU Party im
Goya-Club und als Höhepunkt ein Treffen mit Bundeskanzlerin
Angela Merkel und dem französischen Staatspräsidenten Nico-
las Sarkozy auf dem Programm stehen.

Das voraussichtliche Programm sieht wie folgt aus:

Freitag, 8. Mai 2009
- 23:30 Uhr: Abfahrt in Pforzheim

Samstag, 9. Mai 2009
- 08:00 Uhr: Ankunft in Berlin, Frühstück
- danach: Zeit zur freien Verfügung
- 14:00 Uhr: Stadtrundfahrt (eventuell Bundestagsführung)
- 16:30 Uhr: Check-In in der Jugendherberge bzw. im Hotel
- 20:00 Uhr: Große JU-Party im Goya-Club

Sonntag, 10. Mai 2009
- Bis 10:00 Uhr: Ausschlafen
- 10:30 Uhr: Besichtigung des StaSi-Foltergefängnisses Ho-

henschönhausen
- 14:00 Uhr: Ankunft am SonyCenter
- Ab 14:30 Uhr: Einlass zur Hauptveranstaltung mit Merkel

und Sarkozy
- 19:30 Uhr: Abfahrt am SonyCenter

Eingeladen sind ausdrücklich auch Nicht-Mitglieder. Die An-
meldung läuft direkt über den CDU Gemeindeverband Friolz-
heim, Ferry Kohlmann (kohlmann@cdu-friolzheim.de). Die Kos-
ten belaufen sich auf E39,00 Euro. Weitere Informationen auch
unter http://www.ju-enzkreis.de/berlinreise/

Offener Bürgerstammtisch
Für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger findet heute ab
18:00 ein Bürgerstammtisch in der Pizzeria Lamm statt. Die
Kandidaten der CDU für die Gemeinderatswahl stellen sich da-
bei Ihren Fragen, Wünschen, Anregungen usw. Wir freuen uns
auf eine angenehme Diskussion mit Ihnen!

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Europax: Soundtrack zur Vereinigung Europas
- Festival in diesem Jahr wieder im Enzkreis -
Konzerte in Mühlacker und in Straubenhardt
am 1. und 2. Mai
ENZKREIS. Aus Italien, Tschechien und aus dem Enzkreis kom-
men die Bands, die in diesem Jahr die bereits vierzehnte Aufla-
ge des Europax-Festivals bestreiten. Die Musiker werden am
ersten Mai-Wochenende in Mühlacker und Straubenhardt auf
der Bühne stehen.
Der Jugendring Enzkreis als Hauptveranstalter kooperiert für
das Konzert in Straubenhardt mit dem AJCS und für das in
Mühlacker mit den "7130 Rockern", einem Verein, der vor allem
aus früheren Jugendhaus-Besuchern besteht. Sie bewirten seit
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Feuerbrandbekämpfung mit
streptomycinhaltigen Mitteln wieder möglich
Die Bekämpfung der gefährlichen Feuerbrandkrankheit des
Kernobstes ist zusätzlich zu den bekannten Schnitt- und Rode-
maßnahmen in 2009 wieder mit den streptomycinhaltigen Mit-
teln Strepto oder Firewall 17 WP möglich. Die Regierungspräsi-
dien haben eine Allgemeinverfügung erlassen, in der u.a. gere-
gelt ist, dass die Anwendung von Strepto bzw. Firewall 17 WP
nur im Erwerbsanbau und in Vermehrungsbeständen von Kern-
obst erlaubt ist, nicht aber im Streuobst oder im Haus- und
Kleingarten. Obstbauern benötigen einen Berechtigungsschein
vom zuständigen Landwirtschaftsamt bei den Landratsämtern,
mit dem die Mittel eingekauft und angewandt werden dürfen.
In Erwerbsanlagen sind maximal zwei Anwendungen nur
während der Blütezeit möglich. In Vermehrungsanlagen sind
höchstens drei Behandlungen auch nach Hagel bis 6. August
2009 erlaubt. Eine Wartezeit von 21 Tagen ist einzuhalten. Zu
Gewässern muss bei allen Mitteln je nach Ausbringungsgerät
ein bestimmter Abstand eingehalten werden. Die Mittel sind
nicht bienengefährlich. Die Obstbauern sind jedoch ver-
pflichtet, die Imker etwa 8 bis 14 Tage vor einer beabsichtigten
Strepto- oder Firewall 17 WP- Anwendung zu informieren. Zu
dem Kreis gehören diejenigen Imker, deren Bienenstöcke bis
drei Kilometer von der zu behandelnden Fläche entfernt sind.
Die aktuellen Anwendungstermine werden während der Blüte
mit Hilfe von Prognosemodellen berechnet und über die telefo-
nischen Auskunftsgeber durch die Landratsämter bekannt ge-
geben. Die Obstbauern haben die Anwendung von Strepto und
Firewall 17 WP im Berechtigungsschein zu dokumentieren. Zur
Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt ist die Ge-
brauchsanleitung einzuhalten. Der Besitz von Berechtigungs-
scheinen und die Anwendung von Strepto bzw. Firewall 17 WP
werden kontrolliert. Gleichfalls wird wieder ein Honigmonitoring
durchgeführt, das heißt, Honige von Bienenvölkern, die behan-
delte Anlagen beflogen haben, können vor dem Inverkehrbrin-
gen auf Rückstände von Streptomycin kostenfrei vom Chemi-
schen und Veterinäruntersuchungsamt Freiburg untersucht
werden.Nähere Informationen sind unter
www.ltz-augustenberg.de zu finden.

Für alle Freunde der asiatischen Küche:
Kochkurs am 6. Mai in der vhs
ENZKREIS. Am Mittwoch, den 6. Mai, bietet das Landwirt-
schaftsamt in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Pforz-
heim im vhsHaus, Zerrennerstr. 29, Raum 306/307, von 9 bis
12 Uhr einen Kurs für alle Freunde der asiatischen Küche an.
Der Kurs wird neue Anregungen für landestypische Gerichte
unter Verwendung unserer heimischen und jetzt ganz frischen
Frühlingsgemüse geben. "Mit erntefrischem Gemüse aus der
Region kombiniert mit den leckeren Gewürzen Asiens kreieren
wir an diesem Vormittag eine schnelle, leichte und vitaminrei-
che Küche", so Stefanie Zinser, Diplomoecotrophologin und
Kursleiterin. "Zuvor gebe ich den Teilnehmern eine detaillierte
Beschreibung der einzelnen Gewürze, der fettarmen Kochtech-
nik und worauf sie beim WOK-Kauf achten sollten", so Zinser
weiter. Es werdenz.B. leichtes Hähnchenfleisch süß-sauer, Ing-
wer-Huhn, Wok nach Szechuan-Art und Frühlingsrollen im
Backofen zubereitet. Die Kursgebühr beträgt 12 Euro. Mitzu-
bringen sind Geschirrtuch, Topflappen, Restebehälter, evtl.
Schürze und ein Getränk. Anmeldungen nimmt die vhs unter
Rufnummer 07231 3800-20/21/10 unter Angabe der Kurs-
Nummer 3721 K entgegen.

Am 5. Mai: Künstlergespräch im Rahmen der
"Ortszeit 2009"
ENZKREIS. Noch bis Ende Mai ist die Ausstellung "Ortszeit
2009" mit Werken regionaler Künstler in der Eingangshalle des
Landratsamtes zu sehen. Am Dienstag, 5. Mai, können Kunst-
freunde an einem Gespräch mit den meisten der ausstellenden
Künstlerinnen und Künstler teilnehmen und sich ihre Fragen
aus erster Hand beantworten lassen; Beginn ist um 18:30 Uhr,
der Eintritt ist frei. Die Moderation übernimmt Andrea Schuma-
cher vom Pforzheimer Kulturrat.

Die Wanderausstellung "Ortszeit" wird vom Pforzheimer Kultur-
rat und der Arbeitsgemeinschaft Kulturregion Nordschwarz-
wald veranstaltet. Sie startet in diesem Jahr in Pforzheim und
wird anschließend zunächst in Calw und dann in Horb gezeigt,
ehe sie in die polnischen Partnerregion des Landkreises Freu-
denstadt und des Enzkreises weiterzieht.
Im Rahmen des Begleitprogramms können Interessierte am
Dienstag, 12. Mai, um 17 Uhr an einer Führung durch die Aus-
stellung mit der Kunsthistorikerin ReginaM. Fischer teilnehmen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Am Mittwoch, 20. Mai,
laden die Kunsthistorikerin Claudia Baumbusch und die Künst-
lerin Regine Landauer zu "Kunst für Kinder" ein.
Informationen gibt es bei Alexander Weber vom Kulturamt des
Enzkreises unter Tel. 07231 308-9370 oder per E-Mail an
Alexander.Weber@enzkreis.de sowie unter www.ortszeit.info.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Soziale Dienste

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Heimleitung: Herr Schleinitz Sebastian
Stellvertretung: Frau Herold Gabi
Adresse: Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel.: 07044/91585-0
Mail: schleinitz@seah.de, s-k-h@seah.de
www.seah.de
Sprechzeiten: jederzeit nach Vereinbarung

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.



11Nummer 18
Mittwoch, 29. April 2009

Vortrag Kinderarzt: Über Ernährung, Vorsorge, Impfungen und
mögliche Krankheiten im ersten Lebensjahr informiert Kinder-
arzt Dr. Albert Schneider am 25.05.2009 im Forum der Enzkreis-
Kliniken Mühlacker. Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr.

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten,
Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: Anmeldungen werden unter
Tel. 07231 30870 entgegengenommen

Trennung - Scheidung und die Kinder?
Gruppe für Kinder mit getrennten Eltern
in der Beratungsstelle
ENZKREIS. Am Freitag, den 09. Oktober 2009 beginnt in der
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche wieder eine
Gruppe für Kinder deren Eltern sich getrennt haben.
Die Gruppe trifft sich jeweils freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr
unter der Leitung des Familientherapeuten Rainer Schnepf.
Die Treffen finden in den Räumen der Beratungsstelle, Kron-
prinzenstr. 9 (Pforzheim) statt und beginnen mit einem Eltern-
abend am Mittwoch, 07. Oktober 2009 um 18.00 Uhr.
Wenn Eltern sich trennen ist das für die meisten Kinder eine
belastende Zeit. Manche fühlen sich schuldig, bei anderen lei-
det ihr Selbstwertgefühl oder die Leistungen in der Schule.
Ist mit einer Trennung auch ein Ortswechsel verbunden, kommt
es neben dem Verlust eines Elternteils auch zum Verlust der
vertrauten Umgebung und von Freunden.
In der Gruppe kann das Kind lernen, dass andere Kinder ähnli-
che Probleme haben und wie die damit umgehen.
Dieser Kurs soll auch Eltern eine Unterstützung geben für den
Umgang mit der Trennung gegenüber den Kindern durch Infor-
mation und Austausch bei den Elterngesprächen.
Aus organisatorischen Gründen, möchten wir die Eltern die ei-
gentlich bereits auf der Warteliste stehen bitten, sich nochmals
telefonisch bei der Beratungsstelle zu melden.
Anmeldungen nimmt Petra Lorenz telefonisch (07231/30870)
oder per Mail (beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de) entge-
gen. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu

Frau Gabriele Winter
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell
übertragbare Krankheiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten: Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V., Goldschmiedeschulstraße 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Enzkreis-Kliniken

Informationsveranstaltung der Medizinischen
Klinik im Krankenhaus Mühlacker
Zu unserer nächsten Informationsveranstaltung mit den The-
men "Schlaganfall - Schwindel - Sturzgefahr" laden wir Sie
am 6. Mai 2009 herzlich ein.
Jeder zehnte Mensch, der einen Arzt konsultiert leidet unter
einem Schwindel. Dem Betroffenen kommt es vor, als ob die
Welt kreist, der Raum schwankt bzw. der eigene Körper fällt,
sich hebt oder dreht.
Stürze werden mit zunehmendem Alter häufiger und haben oft
gravierende Folgen. Etwa ein Drittel alle zu Hause lebenden
Personen, die älter als 65 Jahre sind, stürzen mindestens ein-
mal pro Jahr mit unterschiedlichen Folgen.
Der Schlaganfall ist für die Betroffenen und die Angehörigen
ein dramatisches und einschneidendes Ereignis. In den meisten
Fällen führt er zu erheblichen Einbußen der Lebensqualität,
manchmal bis zur schweren Pflegebedürftigkeit.
Fachoberarzt Josef Tenzer informiert Sie über Ursachen, Diag-
nosen, Behandlung und Vorbeugung bei Schlaganfall, Schwin-
del und Sturzgefahr.
Außerdem stellt Herr Tenzer Ihnen die Arbeit und die Aktivitäten
der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Mühlacker vor.
Beginn der Veranstaltung ist um 19 Uhr im Forum der Enzkreis-
Kliniken, Krankenhaus Mühlacker. Der Eintritt ist frei.

BAMBINO-Informationsabende
Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik in den Enzkreis-Klini-
ken Mühlacker bietet im Mai 2009 neue Säuglingspflegekurse
und Informationsabende an.
Am Montag, den 04.05.2009 um 19.00 Uhr, wird ein Informati-
onsabend mit Chefarzt Dr. Ulrich Steigerwald angeboten. Treff-
punkt ist im Forum der Enzkreis-Kliniken. Anschließend findet
eine Kreißsaalführung mit Besichtigung der Neugeborenen-
und Wochenstation statt.
Anschaffungen, verschiedene Wickelmethoden und Pflege des
Säuglings stehen außerdem am Abend des11.05.2009 auf dem
Programm. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr im BAMBINO-Eltern-
treff der Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Straße
32, Bau C. Anmeldungen hierzu nimmt gerne Frau Sieglinde
Knapp unter der Tel.Nr. 07042/911303 entgegen.
Am 18.05.2009 geht es um das Baden, Stillen und die Ernäh-
rung des Säuglings. Beginn ist um 19.30 Uhr im BAMBINO-
Elterntreff der Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-
Straße 32, Bau C. Anmeldungen hierzu nimmt gerne Frau Sieg-
linde Knapp unter der Tel.Nr. 07042/911303 entgegen.
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Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten: Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und
Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.

● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach Verein-
barung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzu-
mutbaren Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsi-
cherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.

- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 Uhr
bis 12.00 Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen
in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir
an:

● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
71299 Wimsheim, Rathausstr. 2, Tel. 07044-8686,
Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker beim
Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.
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Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:
07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Freitag 01.05.2009
Hohenzollern - Apotheke, Hohenzollernstraße 29, Pforzheim
Tel. (07231) 34405
Samstag 02.05.2009
Stadt - Apotheke, Westliche 23, Pforzheim
Tel. (07231) 312885, Fax 102395
Sonntag 03.05.2009
Doc Morris - Apotheke Museumstr.4,
Tel.(07231) 5898071, Fax 5898072

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061
Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon:.............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( ) (Zutreffendes bitte ankreuzen).
Zu verschenkende Gegenstände:

..........................................................................................

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Frau Karin Noske, Belchenstr.5/1, feiert am 30.04.2009 ihren
70.Geburtstag
Frau Inge Benzinger, Schulstr.17, feiert am 03.05.2009 ihren
76. Geburtstag
Herr Erich Hermann, Seestr.5, feiert am 05.05.2009 seinen
76. Geburtstag
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ih-
nen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Standesamtliche Nachrichten

Veröffentlichung von Ehe- und Altersjubilaren

Nach § 34 Abs. 2 und 4 des Meldegesetzes darf die Meldebe-
hörde Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag und Art
des Jubiläums von Ehe und Altersjubilaren veröffentlichen und
an die Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung
übermitteln. Die Veröffentlichung und Übermittlung an Presse
und Rundfunk dürfen nicht erfolgen, soweit eine Auskunfts-
sperre besteht oder der Betroffene verlangt, dass die Veröffent-
lichung unterbleibt.

Geburtstage:
Geburtstage ab 70 und jeder folgende Geburtstag
Ehejubiläen:
Ab goldener Hochzeit:



Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim
MAIFEST
Am 30.04.09 wollen wir das Maifest unserer Kameraden in
Mühlhausen besuchen. Wir treffen uns um 18.30 Uhr am Maga-
zin. Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
ÜBUNG
Am Sonntag, 03.05.09, trifft sich die aktive Wehr zur Übung.
Antreten 7.45 Uhr.
JUGENDFEUERWEHR
Die nächste Übung für die Jugendfeuerwehr ist am 02.05.09.
ACHTUNG, NEUE ÜBUNGSZEITEN
Die Gruppen C und D treffen sich von 15.00 - 16.30 Uhr

Die Gruppen A und B treffen sich von 16.30 - 18.00 Uhr
Bitte die neuen Zeiten beachten !!!
Infos und weitere Termine findet ihr auf
www.feuerwehr-friolzheim.de unter der
Rubrik Jugendfeuerwehr.
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✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
An das Bürgermeisteramt
Rathausstraße 7
71292 Friolzheim

Ich wünsche, dass folgende Jubiläen

❑ von mir ❑ von meiner Gattin/
meinem Gatten

nicht veröffentlicht werden (Zutreffendes bitte ankreuzen)

❑ alle Geburtstage ❑ folgende Geburtstage
❑ alle Ehejubiläen ❑ folgende Ehejubiläen

Absender:

Name, Vorname,.........................................................................

ggf. Name, Vorname der Gattin/des Gatten ..............................

Geburtstag ggf. Geburtstag
der Gattin/des Gatten.................................................................

Tag der Eheschließung:..............................................................

Straße, Hausnummer..................................................................

Unterschrift.................................................................................

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Geburten

07. April in Leonberg
Fiona Gerstl, Tochter von Tobias Weidmüller und Nina Gerstl

Mängelscheck

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

An das

Bürgermeisteramt Friolzheim

Rathausstraße 7

71292 Friolzheim

Name: .........................................................................................

Anschrift:.....................................................................................

Telefonnummer:..........................................................................

Mängelscheck

Art der Störung/Kritik .................................................................

Verbesserungsvorschlag/Anregung ...........................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Datum .................................. Unterschrift ...................................

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

SPANFERKELESSEN MIT
FLORIANSDREIKAMPF

BEI DER FREIWILLIGEN FEUER-
WEHR FRIOLZHEIM

Pfingstsonntag, 31.05.2009, ab 10.00 Uhr

Mit Live-Musik im großen Festzelt beim Feuerwehrgerä-
tehaus

Neben unserer reichhaltigen Speisekarte bieten wir Ih-
nen zusätzlich:

ab 10.00 Uhr deftige Schweinshaxen mit Brot

ab 11.00 Uhr Spanferkel knusprig gebacken
mit frischem Brot inkl. 1 Fass Bier (5 Liter)

Ideal für Gruppen, Vereine, Familien

Essenszeiten für Spanferkel 11.00 - 13.00 Uhr,
und 16.30 - 19.00 Uhr

Spanferkel nur auf Bestellung möglich !!!

Bestellung bis 15.05.2009 an:

Ralph Benzinger, Tel. 07044-41253 , Fax 07044-903153


